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Bestandstrends typischer Vogelarten von 
Streuobstwiesen
Martin Hormann, ehem. Staatliche Vogelschutzwarte für Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland, 
derzeit HessenForst LBL, Sachbereich Waldnaturschutz
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Baumwarte mit dem Oberamtsbaumwart (an der Leiter) bereiten 

einen Baum zur Umveredlung vor.

aus: Zehnder, M. & F. Weller (2011): Streuobstbau

Jahresarbeitsplan für die Steuobstwiesenpflege

Veränderungen in der Gesellschaft und die Folgen:

 Verlust an Wertschätzung- und schöpfung
 Rodung und Nutzungsaufgabe
 Verlust von Biodiversität

So war es früher! Die 
Gesellschaft lebte im 
Rhythmus der Natur und 
das Obst spielte ein große 
Rolle!

Heute?
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Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstwiesen in Hessen:
(Bestandsangaben aus: Kreuziger, J. et al. (2023): Rote Liste der bestandsgefährdeten Brutvogelarten in Hessen – 11. Fassung, HGON u. HLNUG, VSW)

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Steinkauz 900-
1000 

_ + V V V

E. Fischer



Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstwiesen in Hessen:

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Wendehals 300-500 - + 3 1 3



Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstwiesen in Hessen:

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Wiedehopf 20-40 - + 2 1 3

Viola Wege Gerd Bauschmann



Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstweisen in Hessen:

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Grünspecht > 6000 = +



Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstwiesen in Hessen:

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Garten-
rotschwanz

5000-
6000

- = 3 2



Bestandstrends ausgewählter Vogelarten der Streuobstweisen in Hessen:

Artname Bestand Trend lang Trend kurz RL HE 2023 RL HE 2014 RL DE 2020 EHZ 2023 EHZ 2014

Feldsperling > 6000 - - V V V



Adolf Clus in „Die Apfelweinbereitung“ (1901): 
„Der Apfelwein ist, wie sich jeder durch den 
Versuch überzeugen kann, das einzige 
Alkoholikum, von dem recht große Massen ohne 
Schädigung der physischen und geistigen 
Arbeitsfähigkeit genossen werden können. 
Während beispielsweise ein Glas Bier nach 
getaner Arbeit vorzüglich bekommt, dagegen 
zwischen geistige und körperliche Arbeit 
hineingenossen die Leistungsfähigkeit 
erfahrenermaßen abschwächt, kann der 
Apfelwein auch während der Arbeit ohne 
Benachteiligung der körperlichen und geistigen 
Spannkraft nach Durst getrunken werden.“
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„Die Baumzucht verschafft denjenigen, die sich damit 
bemühen, einen angenehmen Teil der

Nahrung. Sie gereicht zur Zierde eines Landes, zur 
Reinigung der Luft, zum Schutz und

Schatten für Mensch und Vieh, und hat überhaupt in 
vielen anderen Dingen ihren trefflichen Nutzen”.

(Johann Kaspar Schiller, der Vater von Friedrich Schiller, 1776)

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


